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281 Hersteller von Lebensmitteln und Bedarfsgegenständen

62 Metzgereien

587 Imbisse, Verkaufswägen

1777 Lebensmittelgroß- und Einzelhandel

Betriebsstätten im Alb-Donau-Kreis

639 Direktvermarkter, Speiseeis, Partyservice

447 Küchen (KiGa/KiTa), Großküchen, Kantinen

150 Bäckereien, Konditoreien, Bäckereifilialen

440 Gaststätten

 2454 Erzeuger von Lebensmitteln

Stand: 18. 08. 2023

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 52 | Fachdienstleiter: Dr. Hans-Joachim Butscher

Dezernat 3 | Verbraucherschutz, Veterinärangelegenheiten

Mit der Erfassungssoftware  
„TuBa“ (Tierhalter- und Betriebs-

registrierungsanträge), die in diesem Jahr 
im Fachdienst eingeführt wurde, werden 
Tierhalterdaten nun standardisiert erfasst. 
Als Grundlage für die elektronische  
Akte wurde eine Schnittstelle zwischen 
dem Lebensmittelüberwachungs-
programm LÜVIS und dem Dokumenten-
management-System ENAIO eingerichtet. 
Zunehmend kommuniziert der Fach-
dienst über das Serviceportal Baden-
Württemberg (Service-BW), über das 
elektronische Nachrichten an Behörden, 
Rechtsanwälte und Gerichte gesendet 
und von diesen empfangen werden 
können. Außerdem können Verbraucher-
beschwerden, die an die Lebens-
mittelüberwachung gerichtet sind, 
über Service-BW eingereicht werden.

Im Jahr 2023 wurden von der  
Lebensmittelüberwachung in den 

zu kontrollierenden Betrieben zahl-
reiche Verstöße gegen das Lebens-
mittelhygienerecht festgestellt. Zum 
Teil mussten Betriebe geschlossen 
und die Mängelbeseitigung schriftlich 
angeordnet werden.  

Das Tätigkeitsfeld der Lebensmittel-
überwachung hat sich in den letzten 
Jahren stetig erweitert. Neuartige 
Lebensmittel werden über das Inter-
net und soziale Medien beworben 
und in Verkehr gebracht. Es ist zu 
erwarten, dass solche Produkte ver-
stärkt von Verbraucherinnen und Ver-
brauchern konsumiert werden. Hierzu 
gehören unter anderem Cannabidiol-
haltige Erzeugnisse. 

Aktuell sind 10 Lebensmittelkontrol
leurinnen und -kontrolleure in der 
Lebensmittelüberwachung im Alb-
Donau-Kreis tätig. Für das Jahr 2024 ist 
die Ausbildung zwei weiterer Lebens-
mittelkontrolleure geplant. 

Verbraucherschutz

Digitalisierung im  
Fachdienst

Lebensmittelüberwachung

Stark verunreinigter Bodenablauf in einem Lebens-
mittelbetrieb




